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Mitteilungsvorlage 
 
EG Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 

Vorlage Nr.: MV 580/2017 
öffentlich 

 
Amt/Geschäftszeichen: Hauptamt Datum: 19.05.2017 
Bearbeiter: Marco Henschel Wahlperiode 2014 - 2019 

 
 
Beratungsfolge Termin   

Bauausschuss 07.06.2017   

Hauptausschuss 12.06.2017   

Stadtrat 21.06.2017   

 
Betreff: Parkraumuntersuchung Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
 
Mitteilung: 

Das im Rahmen des Haushalts 2016 aufgestellte Haushaltskonsolidierungskonzept 
für die Jahre 2016 – 2024 HKK beinhaltete unter den lfd. Nummern 83 und 84 
Konsolidierungsmaßnahmen in Bezug auf die Parkraumbewirtschaftung. Somit war 
zu prüfen, ob weitere Parkautomaten in der Einheitsgemeinde aufgestellt werden 
können und insbesondere ob der Parkplatz am Rathaus Tangerhütte bewirtschaftet 
werden kann. Aus diesem Anlass hat das Ordnungsamt eine Bestandsaufnahme der 
wesentlichen Parkflächen durchgeführt. Die Bestandsaufnahme finden Sie in der 
Anlage. 
 
Zum Ergebnis ist festzustellen, dass in Abhängigkeit der baulichen Gegebenheiten 
(Oberflächenbefestigung, Kennzeichnung der Parkflächen und Verfügbarkeit von 
Stromanschlüssen) nur wenige Parkflächen ohne größeren Aufwand bewirtschaftet 
werden können. Hierzu finden Sie in der Anlage zwei konkrete Vorschläge. 
 
Bezüglich der Bewirtschaftung der Parkflächen am Bahnhof Tangerhütte, wurde mit 
der Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt GmbH Kontakt aufgenommen. Im Falle 
einer Bewirtschaftung wäre hier eine Anhörung erforderlich. 
 
Derzeit wird lediglich der Parkplatz an der Sparkasse in Tangerhütte bewirtschaftet. 
Aus der Bewirtschaftung von 21 gebührenpflichtigen Parkflächen, wurden im 
Durchschnitt jährlich 5.800,- EUR an Gebühren vereinnahmt. Die Gesamteinnahmen, 
inkl. privatrechtlicher Vermietungen, sind der Anlage zu entnehmen. 
 
Dem Konzeptvorschlag zum Parkplatz am Rathaus ist zu entnehmen, dass bis zu 44 
Parkplätze bewirtschaftet werden können. Legt man den Nutzungsgrad analog des 
bereits bewirtschafteten Parkplatzes zu Grunde, wären Einnahmen aus 
Parkgebühren von ca. 12.000,- EUR zu erwarten. Die Ausgaben für einen 
Parkautomat (ohne Tiefbauleistungen) belaufen sich auf ca. 4.300,- EUR. 
 

 
 
______________________    
Andreas Brohm 
Bürgermeister           


	FLD_VONAME
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Sachverhalt

